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In dieser Ausgabe ... Auf ein Wort

Liebe Leserinnen und Leser unseres 
Gemeindebriefes!

Haben Sie auf der Titelseite ein Motiv 
wiedererkannt? Wir haben bedeuten-
de Ausgaben des Gemeindebriefes 
KONTAKTE dort noch einmal zusam-
mengestellt und abgedruckt. Anlass 
dafür ist, dass Sie hiermit die 125. 
Ausgabe der „KONTAKTE“ in den 
Händen halten! 1981 erhielt der „Ge-
meindebrief“, wie er davor hieß, die-
sen prägnanten Namen: Denn dieses 
Medium will Kontakt halten zwischen 
der Kirchengemeinde und den Men-
schen, die darin leben. Ohne Medien 
geht das nicht in unserer Kirche.

Schon Martin Luther hätte seinen 
Durchbruch ohne einen bestimmten 
Mann nicht geschafft. Nein, ich mei-
ne nicht seinen kongenialen Denker-
freund Melanchthon, sondern Johan-
nes Gutenberg – auch wenn dieser 
schon 50 Jahre tot war, als Luther sich 
dessen Erfindung zu Nutzen machte. 
Ohne den Buchdruck hätte Luther 
seine Schriften und Ideen und seine 
Bibelübersetzung nicht so erfolgreich 
verbreiten können.

Unsere lutherische Kirche ist also von 
Anfang an mit Medien verbunden: 
Wir brauchen sie, um Gottes Wort 
bekannt zu machen. Gott spricht zu 
uns durch sein Wort, das von Anfang 

an aufgeschrieben wurde, damit dies 
weitergesagt werden kann: Gott hat 
dich lieb! So gesehen ist das Chri-
stentum selbst und auch schon das 
Judentum auf das Medium Buch an-
gewiesen: Sie sind Buchreligionen. 

In unserer heutigen Zeit können wir 
das Wort Gottes auf vielfältige Weise 
verbreiten, dazu brauchen wir moder-
ne Medien. Ohne Email könnte ich 
mit meinen Kolleginnen und Kollegen 
und mit meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern nicht Kontakt halten. Die 
Homepage ist wichtiger Teil unserer 
Öffentlichkeitsarbeit und unsere Kon-
firmandinnen und Konfirmanden tau-
schen sich per What’s-App über den 
Konfirmandenunterricht aus.

Am weitesten verbreitet ist aber das 
gedruckte Medium: Das war schon so 
mit dem Gemeindebrief, als Pastor 
Brünjes ihn in den 50er Jahren fürs 
Kirchspiel Engelbostel erfand – über 
die Geschichte des Gemeindebriefes, 
dessen Entstehung Rosemarie Müller 
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Auf ein Wort

lange begleitet hat, finden Sie in die-
sem Heft einen Artikel. Und bis heute 
haben wir eine perfekte Reichweite: 
Die KONTAKTE erreicht alle Haus-
halte in unserem Gemeindegebiet.

Daneben sind die beiden Langenha-
gener Zeitungen – die Nordhannover-
sche Zeitung sowie das ECHO – sehr 
verlässliche Partner, die unsere Pres-
semeldungen kostenlos und zeitnah 
drucken, uns aber auch beratend un-
terstützen und Projekte begleiten.

An dieser Stelle sei es gestattet, dass 
ich im Namen des Kirchenvorstandes 
drei Personen ganz herzlich danke, 
die – seitdem ich hier tätig bin – mich 
ehrenamtlich bei der Erstellung der 
KONTAKTE großartig unterstützen. 

Alle Artikel trudeln bei Margit Frehr-
king ein, die koordiniert, ermuntert 
und erinnert, sortiert und konzipiert. 
Holger Kiesé korrigiert alles bis ins 
Detail und ärgert sich, wenn uns doch 
ein Fehler unterlaufen ist. Und damit 
das Heft am Ende ansprechend aus-
sieht, bringt Stefan Meyer alles in eine 
schöne Form: Obwohl er schon den 
ganzen Tag beruflich am Computer 
sitzt, hat er auch noch Freude, in der 
Freizeit das für uns zu tun. Stellvertre-
tend sage ich diesen dreien: DANKE!

Ihr und euer 
Pastor Rainer Müller-Jödicke
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Preisausschreiben

Liebe Leserinnen und Leser!

Unser Gemeindebrief KONTAKTE feiert Geburtstag, und darum gibt es auch 
ein Preisrätsel: Wer unser Heft von der ersten bis zur letzten Seite durchblät-
tert, wird dort markierte Buchstaben entdecken. Hintereinander gelesen erge-
ben sie einen Bibelvers.

Können Sie, könnt ihr das Rätsel lösen?
Dann schickt uns den Lösungssatz per Email oder per Postkarte ins Kirchen-
büro: raetsel@martinskirchengemeinde.de oder Kirchstr. 58 in Engelbostel.

Natürlich gibt es auch etwas zu gewinnen!

Einsendeschluss ist der 23. März 2014, die Auslosung erfolgt am 30. März im 
Kirchcafé nach dem Gottesdienst.

Der erste Preis: 	 Ein Ständchen vom Kinderchor unserer
			   Kindertagesstätte.

Der zweite Preis: 	 Vier reservierte Plätze in der Kirche am
			   Heiligen Abend 2014.

Der dritte Preis: 	 Eine Besteigung des Martinskirchturmes mit dem
			   Sicherheitsbeauftragten unserer Gemeinde!

Viel Freude beim Rätseln wünscht
das KONTAKTE-Gemeindebriefteam?? ?

125. 
AUSGABE
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Kindergarten

Unsere Chorkinder (siehe Foto rechts) 
haben in der Vergangenheit bereits 
verschiedene Auftritte im Dorf und bei 
den Senioren- und Frauentreffen der 
Kirchengemeinde mit Bravour gemei-
stert. Auch unsere Tanzgruppe, die 
sich zurzeit ein passendes Outfit ge-
staltet, wird demnächst zu sehen sein. 
Lassen Sie sich überraschen!

Mitte des Monats sind dann wieder 
einmal alle Großeltern zu einem Früh-
stück ins Gemeindehaus eingeladen, 
um sich verwöhnen zu lassen. Im März 
ist dann Fasching angesagt. Diese 
Zeit lieben unsere Kinder besonders 
und sie genießen es, sich zu verklei-
den und dabei Spaß zu haben.
Bis zum nächsten Mal grüßt das Kita-
Team.

Frauke Kiel

Im neuen Jahr hat die neue Mitarbeite-
rin, Frau Nicole Buchholz, ihren Dienst 
in der Krippe begonnen. Somit ist die 
Zeit der Vertretungen vorbei und auch 
die letzten Eingewöhnungen haben be-
gonnen. Die Kinder haben sich schon 
prima eingelebt, spielen und entdec-
ken ihre Umwelt mit großer Freude.

Auch im Kindergarten ist seit dem 1. 
Februar ein neues Gesicht im Nach-
mittagsbereich zu entdecken. Frau 
Tammy-Lane Schwarze verstärkt un-
ser Team am Nachmittag. An dieser 
Stelle einmal einen riesigen Dank an 
das Kita-Team, das die Zeit der Va-
kanz mit vielen Mehrarbeitsstunden 
abgedeckt und mitgetragen hat. Dies 
ist nicht selbstverständlich. Im Februar 
beginnt nun auch unser musikalisches 
Projekt in Zusammenarbeit mit den 
„dm“-Drogeriemärkten. Wir kommen in 
den Genuss von musikalischen Fort-
bildungen und Angebo-
ten für die Kinder, die von 
der Drogeriemarktkette 
gesponsert wird. Als er-
stes Highlight haben die 
Kinder eine musikalische 
Aufführung mit den „sin-
genden Köchen“ erlebt.

Aktuelles aus Krippe und Kindergarten

Foto links:
Tammy-Lane Schwarze
Foto rechts:
Nicole Buchholz
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Kindergarten

Der Kita-Chor unter der Leitung von unserer Erzieherin Franziska Pfante stand 
ganz nahe an den Tischen der Großeltern und Geburtstagsjubilare, als die Klei-
nen für die Großen ein Ständchen gesungen und ein paar Kostproben ihres 
Könnens geboten haben.
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Kinder- & Jugendarbeit

Was machen unsere Jugendlichen in 
den Sommerferien? Ich möchte ger-
ne mit ihnen auf Freizeit fahren! Dafür 
habe ich mich mit meinem Vorgänger 
Diakon Stephan Eckardt zusammen-
getan. Wir haben uns entschieden, die 
Freizeit in Schweden durchzuführen. 
In einem ruhigen und naturschönen 
Gebiet, am Fluss Kolbäcksan, liegt die 
Freizeitanlage Rävnäs. Hier wollen wir 
vom 31. Juli bis zum 15. August mit 
den 15- bis 17-jährigen Jugendlichen 
eine tolle Zeit verbringen. Insgesamt 
40 Jugendliche und sechs ehrenamtli-
che Betreuer aus der Kirchengemeinde 
Bleckede, der Martinskirchengemeinde 
Engelbostel-Schulenburg und der Ste-
phanus-Kirchengemeinde Berenbostel 
werden an der Freizeit teilnehmen. 20 
Plätze sind für Teilnehmer aus den Kir-
chengemeinden reserviert, in denen ich 
tätig bin. 

Gemeinsam wollen wir die schöne 
Natur Schwedens erleben und dabei 
Spaß bei einem abwechslungsreichen 
Programm aus Spielen und Aktionen 
haben. Der vor der Haustür liegende 
Fluss lädt zum Schwimmen und Ka-
nufahren ein. Natürlich werden wir auch 
einfach entspannen und die Ferien ge-
nießen. Dazu gehört auch gutes Essen, 
dass von eigens dafür mitreisenden Eh-
renamtlichen gekocht wird.

Wir wollen auch Gott begegnen, um ihn 
besser kennenzulernen. Gott ist derje-
nige, der unserem Leben so viel Freu-
de, Sinn und Kraft gibt. Deshalb wird es 

Andachten, Themenabende und viele 
Gelegenheiten für Gespräche über Gott 
und über das Leben als junger Christ 
geben.

Die Teilnahme an der Freizeit kostet 
399 €. Anmeldeschluss ist der 1. März 
2014. Anmeldeflyer kann man im Ge-
meindehaus oder direkt bei mir bekom-
men. Ich bin unter der Handynummer 
0176/ 30 33 91 61 oder per Email 
unter diakon@martinskirchenge-
meinde.de zu erreichen.

Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, die momentan 
noch 14 Jahre alt sind, 
aber zum Zeitpunkt der 
Freizeit schon 15 Jah-
re alt geworden sind, 
dürfen sich auch 
sehr gerne anmel-
den! Wenn mehr 
Anmeldungen als 
zur Verfügung 
stehende Plätze 
abgegeben wer-
den, bekommen 
bereits eingetrof-
fene Anmeldun-
gen den Vor-
rang.

Harry Pötker

Sommerfreizeit in Schweden – Plätze frei!
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Kinder- & Jugendarbeit Kinder- & Jugendarbeit

Weihnachten ist vorbei und das lang 
geprobte Krippenspiel ist erfolgreich 
aufgeführt worden. Die Kinder und 
Mitarbeiterinnen haben viel Zeit, Krea-
tivität und Energie in das Projekt inve-
stiert. Nun kann das KinderKirchen-
Team wieder andere Aufgaben in An-
griff nehmen. Doch zunächst wollten 
wir diese intensive Zeit mit den Kin-
dern angemessen abschließen. 

Durch die Würdigung ihrer Beiträge im 
kirchlichen Leben nehmen die Kinder 
wahr, dass sie uns wichtig sind und 
dass sie ein wichtiger Teil der Gemein-
de sind. Wir sind froh, dass sie beim 
Krippenspiel dabei waren und uns mit 
ihrer Kreativität und Freude bereichert 
haben. Dafür möchten wir uns bei den 
Kindern bedanken.

Deshalb wurden die kleinen Schau-
spieler/innen und Sänger/innen im Ja-
nuar zum Frühstück eingeladen, um 
noch einmal ganz entspannt beieinan-
der zu sein, ohne Aufgaben zu haben. 
Bei leckerem Kakao, frisch belegten 
Brötchen und netten Gesprächen ge-
nossen die Kinder und die Mitarbeite-
rinnen die gemeinsame Zeit am Sonn-
tagmorgen. 

Im Frühling geht es dann mit den Kin-
derKirchenTagen weiter. Am 26. April 
findet ein KinderTag mit dem Thema 
„Gott als Wegbegleiter“ statt. Die Ein-
ladungen dazu werden ein paar Wo-
chen vorher verschickt.

Harry Pötker

Dankeschön-Frühstück als Abschluss
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34 Jugendliche bereiten sich in unse-
rer Martinskirchengemeinde auf die 
Konfirmation vor. Dabei werden Sie 
von Diakon Harry Pötker sowie von 
der Jugendgruppe und mir begleitet. 
Am 11. bzw. 18. Mai werden wir sie um 
10 Uhr einsegnen; an den jeweiligen 

Erste Konfirmation am 11. Mai:
Jasmin Behrla, Dorfstraße 10
Carla Elena Czech, Krähenbergstraße 7
Kai Anthony Fowell, Fichtenstraße 18
Timothy Stewart Fowell, Fichtenstraße 18
Isabel Giese, Heidestraße 20
Ann-Marie Hamburg, Am Reitplatz 12
Jette Haster, Stünkels Hof 21
Ronja Hoffmann, Am Krähenberg 22
Leonie Karl, Tannenstraße 11
Lilly Kis, Schulstraße 89
Robin Papperitz, Dorfstraße 71
Timo Podlasly, Schulenburger Mühle 14
Florian Stelloh, Schulstraße 26
Nick Stöckmann, Bäckerweg 7
Nils Tegtmeyer, Am Krähenberg 12

Zweite Konfirmation am 18. Mai:
Étienne Carrière, Schulstraße 27
Jannik Dobewall, Stünkels Hof 3
Lisa Döpke, Am Spritzenhaus 13
Saskia Janina Fock, Langenhagener Straße 63
Steven Holscher, Fichtenstr. 18
Hendrik Kastner, Bäckerweg 16
Birte Malin Kiesé, Kirchstraße 75
Yannick Klenke, Alt-Engelbostel 70
Jörn Lasse Prawitt, Garmsstraße 32
Vanessa Reinhold, Alt-Engelbostel 74b
Celina Rieger, Am Gogericht 23
Shirley Laureen Rischard, Alt-Engelbostel 95
Jana Roske, Stettiner Straße 12
Fabian Schaper, Stelingen-Lange Feldstraße 3A
Sonja Schreiner, Hannoversche Straße 162
Kolja Sziedat, Alt-Engelbostel 68
Jonas Wartenberg, Am Reitplatz 4
Lilith Emina Wegler, Kirchstraße 71
Finja Zeusel, Eibenstraße 3

Vorabenden bereiten wir uns um 18 
Uhr in einem Abendmahlsgottesdienst 
darauf vor. Wir veröffentlichen hier ihre 
Namen, damit die Gemeindeglieder für 
diese jungen Menschen beten können.

Pastor Rainer Müller-Jödicke

Konfirmation
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In einer neuen Reihe stellen sich in dieser und den kommenden KONTAKTE-Ausga-
ben die Gruppen und Kreise unserer Martinskirchengemeinde vor. Wir beginnen mit 
dem Gebetskreis. Das Interview mit den Gruppenmitgliedern führte Margit Frehrking.
Ihr seid der Gebetskreis der
Gemeinde, warum trefft ihr euch
regelmäßig zum Beten?
Es ist uns ein Anliegen, für uns und 
andere Menschen Fürbitte zu halten,
aber auch Gott zu danken und zu loben.
Über welche Themen betet ihr?
Wir möchten das Leben in der Gemeinde
im Gebet begleiten. Wir bitten für Menschen
in Not in unserer Gemeinde, aber auch anderswo, für verfolgte Christen, Menschen 
in Kriegsgebieten, für unsere Politiker und alles was uns sonst und auch persönlich 
am Herzen liegt. 
Könnte man euch auch Gebetsanliegen geben?
Ja sehr gern, jeder darf seine Gebetsanliegen in den Briefkasten der Gemeinde wer-
fen, auch anonym. Wir freuen uns über jeden der uns anspricht, damit wir für ihn 
beten.
Wie läuft so ein Treffen ab?
Wir tauschen uns aus und sprechen über unsere eigenen Sorgen und Probleme. Wir 
sammeln und besprechen die Anliegen aus der Gemeinde und der Welt, die aktuell 
sind und die wir ins Gebet fassen möchten. Jeder kann beten, wie er kann, mit oder 
ohne Worte. Es wird auch gesungen und ein Text aus der Bibel gelesen, ein Psalm 
oder die Tageslosung, weil sie uns angesprochen hat.
Beten – kann das jeder, könnte also jemand Interessiertes zu euch stoßen?
Auf jeden Fall. Gott möchte, dass wir mit ihm sprechen, so wie wir sind. Dazu brau-
chen wir keine großen Worte oder perfekte Sätze. Jeder ist willkommen bei uns.
Wann und wo trefft ihr euch?
An jedem Mittwoch um 11 Uhr im Gemeindehaus.
Zu guter Letzt: In den letzten Jahren habt ihr freitags Passionsandachten angeboten, 
wird es diese wieder geben?
Ja, wir treffen uns in der Passionszeit an jedem Freitag um 18 Uhr zu einer Andacht 
in der Kirche mit Liedern, Texten und Gebeten. Hierzu ist jeder herzlich eingeladen, 
der in der Passionszeit innehalten möchte.

Danke für euer Engagement in unserer Gemeinde!

Der Gebetskreis im Interview 

Konfirmation Gebetskreis

Alle Eure Sorge werft auf Ihn,
denn er sorgt für Euch.

1. Petrus 5,7
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Weihnachtsmarkt

Rückblick auf  den Weihnachtsmarkt rund um die
Martinskirche am 1. Dezember 2013
Der gemeinsam mit den Vereinen und 
Verbänden sowie kirchlichen Gruppen 
durchgeführte Weihnachtsmarkt rund 
um die Martinskirche war wieder ein 
großer Erfolg. Es herrschte ein reger 
Andrang an den Ständen. Jung und Alt 
ließen sich gerne durch die vorweih-
nachtliche Atmosphäre auf die bevor-
stehende Adventszeit einstimmen.

Der Erlös beläuft sich auf insgesamt 
3.948,74 €! Das sind fast 400,- Euro 
mehr als vor zwei Jahren! Dem ge-
meinschaftlichen Engagement aller 
Mitwirkenden und den vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfern ist es zu ver-
danken, dass dieser erfreuliche Betrag 
zustande gekommen ist. 

Der Betrag kommt zur Hälfte der eige-
nen Gemeinde zur Reparatur unserer 

Kirchturmuhr und zu je einem Viertel 
dem Projekt der Hermannsburger Mis-
sion in Äthiopien und der GIB Hanno-
ver (Gemeinnützige Gesellschaft für 
integrative Behindertenarbeit mbH) zu 
Gute.

Wir sagen DANKESCHÖN!

Der Kirchenvorstand und insbesonde-
re unser Pastor Rainer Müller-Jödicke 
freuen sich schon jetzt, wenn es in 
zwei Jahren, am 29. November 2015, 
wieder heißt: 
„Herzlich Willkommen zum Engelbo-
steler Weihnachtsmarkt rund um die 
Martinskirche!“

Für den Kirchenvorstand 
Jutta Köster
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Herzliche Einladung an alle Frauen

Name, Vorname

Telefon

Und wie sieht es in uns aus?
Gibt es in unserem Leben Dinge, Ziele, Erwartungen
oder Zwänge, von denen wir uns trennen sollten,
weil sie uns nicht gut tun?

Mit diesem Thema will sich unser nächstes Frauenfrühstück am Samstag, den 5. 
April beschäftigen. Als Referentin begrüßen wir dann Frau Marianne Riecke und 
freuen uns auf einen spannenden und unterhaltsamen Vormittag.

Beginn ist wie immer um 9.30 Uhr im Gemeindehaus der Martinskirchengemeinde 
Engelbostel-Schulenburg. Die Kostenbeteiligung beträgt 7,- € pro Person.
Anmeldungen nehmen entgegen:

Katharina Redecker		  Heidestr. 10		  Fon 74 15 16
Jutta Köster			   Garmsstr. 44		  Fon 74 45 49

Wir freuen uns auf Sie!
Herzlichst Ihr Frauenfrühstücksteam

Brigitte Vogt

Bald ist wieder Frühling und mit den ersten war-
men Sonnenstrahlen kommt häufig auch die Lust 
auf den Frühjahrsputz. Was liegt dann näher, als 
gleich tüchtig zu entrümpeln? In vielen Schränken, 
Kellern und Dachböden gibt es reichlich Dinge, die 
nicht mehr gebraucht werden. 

Anmeldung zum Frauenfrühstück am 5. April 2014 

Frauenfrühstück
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Mit freundlicher Unterstützung von ...
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Jubiläum „KONTAKTE“

Die Anfänge unseres Gemeindebriefes –
Rosemarie Müller erzählt
Über dreißig Jahre lang hat sie die 
Entstehung unserer Gemeindebriefe 
begleitet: Von 1971 bis 2002 hat Ro-
semarie Müller im Kirchenbüro ge-
arbeitet und dort als Sekretärin und 
Friedhofsverwalterin mit den Pastoren 
Herbert Brünjes, Wolfgang Petrak, 
Manfred Schmidt und Lothar Podszus 
zusammengearbeitet. „Pastor Brün-
jes hat ab 1956 die Nachrichten aus 
dem Kirchspiel Engelbostel auf einen 
DIN-A4-Zettel tippen lassen, der tat-
sächlich wie ein Brief aussah“, erinnert 
sich Müller und schaut in den Archiv-
schrank im Kirchenbüro. „Ab Dezem-
ber hat Pastor Brünjes dann seine 
Entwürfe zur Druckerei gegeben, die 
daraus ein gefaltetes Blatt erstellte.“ 
Zeitweise hat sie selbst weiter die Ent-
würfe durch eine Vervielfältigungsma-
schine gezogen.
„Pastor Petrak gründete dann ein rich-
tiges Team und bezog Ehrenamtliche 
mit ein“, erzählt Rosemarie Müller und 
erinnert sich an das Engagement von 
Erika Hoffstiepel, Sonnhild Peesel, 
Ulrike Scharpf und Gunni Waßmann. 
„Jeder hat Beiträge geschrieben und 
gesammelt.“ 1981 zeichnete Matthias 
Hoffstiepel das Logo mit der Martinskir-
che und der Name „KONTAKTE“ für 
das Mitteilungsblatt wurde erfunden, 
dann erschien die erste Ausgabe. 
„In der Zeit von Pastor Schmidt kamen 
dann immer mehr Bilder und Fotos 
dazu“, erzählt Müller. „Pastor Podszus 
hatte dann große Freude, den Gemein-

debrief am Computer zu gestalten, so 
dass daraus ein Hochglanzmagazin 
wurde.“ Verteilt wurden die Briefe von 
Anfang an durch Ehrenamtliche. „Wäh-
rend ich anfangs mit dem Fahrrad die 
druckfrischen Exemplare zu den Aus-
teilern oft bis nach Schulenburg-Nord 
gebracht habe, werden sie inzwischen 
im Gemeindehaus abgeholt“, sagt Ro-
semarie Müller. 

Die erste Ausgabe
von 1981
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RückblickGottesdienste

2. März 
18 Uhr SonnTakt Gottesdienst mit dem Musikteam mit
Pastor Müller-Jödicke, anschl. Bistro
Kollekte: Eigene Gemeinde (Schwedenfreizeit 2014)
9. März 
10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Müller-Jödicke, anschl. Kirchcafé
Kollekte: Diasporawerke in der Landeskirche

16. März 
10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Müller-Jödicke, anschl. Kirchcafé
Kollekte: Theologischen Nachwuchs gewinnen und fördern

23. März 
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Holger Kiesé, anschl. Kirchcafé
Kollekte: Telefonseelsorge

30. März (Zeitumstellung)
10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Hauptkonfirmanden mit dem
Musikteam mit Pastor Müller-Jödicke und Diakon Pötker, anschl. Kirchcafé
Kollekte: Eigene Gemeinde
6. April 
10 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Jutta Köster
Kollekte: Diakonische Familienhilfe

13. April 
10 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Gabriele Hahn-Hartwig
Kollekte: Bildungsaufgaben der Landeskirche, Schulseelsorge und
schulnahe Jugendarbeit
17. April (Gründonnerstag)
19 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl mit Pastor Müller-Jödicke
Kollekte: Eigene Gemeinde (Unterstützung der Arbeit von Lektoren/Prädikanten)

18. April (Karfreitag)
10 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl mit Pastor Müller-Jödicke
Kollekte: Seelsorge an Blinden, Taubblinden, Schwerhörigen und Gehörlosen

20. April (Ostersonntag)
5.30 Uhr Osternachtsfeier mit Abendmahl mit Prädikant Holger Kiesé, 
Pastor Müller-Jödicke und dem BACK to CHURCH-Chor
Kollekte: Volksmission
20. April 
10 Uhr Festgottesdienst mit Taufen mit Pastor Müller-Jödicke,
anschl. österliches Kirchcafé
Kollekte: Volksmission
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Gottesdienste Gottesdienste

21. April (Ostermontag)
10 Uhr Gottesdienst mit Prof. Dr. Merten
Kollekte: Ev. Kirche in Deutschland (Besondere gesamtkirchliche Aufgaben)

27. April 
10 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergartenteam mit 
Pastor Müller-Jödicke, anschl. Kirchcafé
Kollekte: Sprengel Hannover
4. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Heide-Gret Koch, anschl. Kirchcafé
Kollekte: Diakonische Zurüstung und (Aus-)Bildung

10. Mai 
18 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation mit Pastor Müller-Jödicke 
Kollekte: Eigene Gemeinde

11. Mai 
10 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Gruppe 1) mit Pastor Müller-Jödicke,
Diakon Pötker und dem BACK to CHURCH-Chor
Kollekte: Eigene Gemeinde (Förderkreis)
17. Mai 
18 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation mit Pastor Müller-Jödicke
Kollekte: Eigene Gemeinde

18. Mai 
10 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Gruppe 2) mit Pastor Müller-Jödicke,
Diakon Pötker und dem BACK to CHURCH-Chor
Kollekte: Eigene Gemeinde (Förderkreis)
25. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Oppermann, anschl. Kirchcafé
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik in der Landeskirche

29. Mai (Himmelfahrt)
10 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Elisabethkirche mit
Pastor Dr. Foerster
Kollekte: Arbeit mit Kindern
1. Juni 
10 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Jutta Köster
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und Jugendsozialarbeit

8. Juni (Pfingstsonntag)
10 Uhr Festgottesdienst mit Taufen im alten Taufstein mit
Pastor Müller-Jödicke
Kollekte: Weltmission
9. Juni (Pfingstmontag)
10 Uhr Gottesdienst mit Prof. Dr. Merten
Kollekte: Eigene Gemeinde
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* Diese Fläche wurde gründlich gereinigt von: Haster Gebäudereinigungs GmbH --- Mehr Infos: haster.de

*

Mit freundlicher Unterstützung von ...
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Neues aus dem Kirchenvorstand

Die Spendenbereitschaft unserer Ge-
meinde ist sehr groß! Aktuell sehen 
wir das an unserem Aufruf, Geld für 
die Reparatur unserer Kirchturmuhr 
zu spenden. Aufgrund Ihrer Großzü-
gigkeit beim Weihnachtsgottesdienst, 
dem sehr guten Erlös des Weihnachts-
marktes, einer Einzelspende und ei-
nes Spendenaufrufs im Rahmen eines 
Trauerfalls kann die Reparatur, die ca. 
4.500 € kosten wird, jetzt in Auftrag ge-
geben werden. Haben Sie alle vielen 
Dank dafür!

Was liegt noch an? Die Sanitäranla-
gen in unserem Gemeindehaus sind 
dringend sanierungsbedürftig. Zurzeit 
versuchen wir auf Kirchenkreisebene 
hierfür Zuschüsse einzuwerben. Auch 
ein neuer Anstrich wäre notwendig. 

Für die Pflege der Außenanlagen un-
serer Krippe (3 Stunden wöchentlich) 
suchen wir noch eine Mitarbeiterin / 

einen Mitarbeiter. Haben Sie Spaß an 
Gartenarbeit und sind Sie handwerk-
lich etwas geschickt? Dann melden 
Sie sich im Pfarramt.

Ansonsten gibt es Rechnungen zu 
beschließen, Umbuchungen zu ver-
anlassen und Umpfarrungen in unsere 
Gemeinde zu genehmigen. Wartungs-
verträge für die Heizungsanlagen sind 
abzuschließen.

Sie sehen, Kirchenvorstands-Arbeit 
unterscheidet sich im Großteil nicht 
von der Vorstandsarbeit in einem Ver-
ein oder einem Verband. Allerdings mit 
einer großen Ausnahme: Wir tun alles 
unter dem Schutz und dem Segen 
Gottes, der unsere Schritte lenkt und 
uns bei schwierigen Entscheidungen 
in jeder Sitzung zur Seite steht.

Der Kirchenvorstand

Alles hat seine Zeit. Lachen hat seine Zeit.
Weinen hat seine Zeit.

Prediger 3,1+4
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Gruppen & Kreise

Gottesdienst 
Hauptgottesdienst - sonntags 10 Uhr, wöchentlich 
SonnTakt-Gottesdienst - sonntags 18 Uhr, vierteljährlich 
Kirchcafé nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus (nicht in den Ferien)

Kinder 
KinderKirchenTag - samstags, alle drei Monate (5-9 Jahre)

Eltern-Kind 
„Kleine Stolche“ - dienstags 10 Uhr (ab 18 Monaten)

Ina Auf dem Berge - Fon 740 38 83 (AB)
Eltern-Kind-Gruppe - neue Gruppen möglich, Infos unter 74 11 74

(donnerstags und freitags) für Kinder ab ca. 8 Monaten und ab ca. 18 Monaten

Jugend
Jugendfreizeit - 31. Juli bis 15. August nach Schweden
Jugendgruppe - dienstags 19 Uhr, wöchentlich

Frauen 
Frauenkreis - letzter Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr 
FrauenGesprächsRunde - 3. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr 
Montagsworkshop - montags 20 Uhr, 14-täglich
Literaturkreis für Frauen - 2. und 4. Dienstag im Monat, 20 Uhr
Frauenfrühstück - 5. April und 11. Oktober

Konfirmand/innen 
KU4-Kleingruppentreffen - montags bis donnerstags, wöchentlich 
KU4-Elterntreffen - montags,19.30 Uhr, 14-täglich 
KU4-Nachmittage - mittwochs 15.30 Uhr, monatlich
KU8-Gruppen - dienstags & donnerstags, 17 Uhr 

Musik 
„BACK to CHURCH”-Chor - mittwochs 19.45 Uhr, wöchentlich 
Musikteam der Martinskirchengemeinde - Proben nach Absprache,

Kontakt: margit.frehrking@martinskirchengemeinde.de 
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Gruppen & Kreise

Besuchsdienst 
Besuchsdienstkreis - mittwochs 17.15 Uhr, 2-monatlich 

Bibelgespräch 
„Bibel aktuell - Expeditionen zum Ich“ - 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr 
Hauskreis - 2. und 4. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 

Gebet 
Gebetskreis - mittwochs 11 Uhr, wöchentlich 

Kirchenvorstand 
Kirchenvorstandssitzung - 3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
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DRK-Sozialstation 
Langenhagen
Telefon: 0511 779013

DRK-Tagespflege 
Langenhagen
Telefon: 0511 3671200

Alles aus einer 
Hand: Unsere 
ambulante Pflege 
und Betreuung

www.drk-pflegedienste.de
www.tagespflege-drk.de

Mit freundlicher Unterstützung von ...
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Passionszeit & Ostern

Herzliche Einladung zu den Andachten und Gottesdiensten in der Passionszeit und 
zu Ostern!

● Das Gebetsteam kommt jeden Freitag
zwischen Aschermittwoch und Palmsonntag zu Passionsandachten um
18 Uhr in der Kirche zusammen und lädt alle anderen herzlich dazu ein.
Die Termine sind: 14., 21. und 28. März sowie 4. und 11. April. 

● An Palmsonntag, 24. März,
	 wird das Evangelium vom Einzug Jesu in Jerusalem gelesen.
	 Die Predigt hält um 10 Uhr Lektorin Jutta Köster.

● Von Montag bis Mittwoch in der Karwoche
	 feiern wir täglich um 18 Uhr eine Passionsandacht mit Taizé-Liedern im 
	 Altarraum unserer Martinskirche.

● Am Gründonnerstag um 19 Uhr
feiern wir ein Tischabendmahl mit Mitbringbüfett: Wir stellen im Altarraum 
Tisch und Bänke auf, so dass wir – wie einst die Jünger – im Kreis zusam-
men sitzen. Nach der Einsetzung des Brotes wird Pastor Rainer Müller-
Jödicke den Gottesdienst zum gemeinsamen Essen unterbrechen: Wer 
mag ist eingeladen, fürs Büfett vegetarische (!) Speisen mitzubringen. 

● Am Karfreitag feiern wir um 10 Uhr
	 einen Abendmahlsgottesdienst mit Beichte, die Predigt hält Pastor
	 Rainer Müller-Jödicke.

● Am 20. April um 5.30 Uhr
kommen wir  zur Osternacht in der dunklen Kirche zusammen und feiern 
wie seit vielen Jahren unseren sehr liturgisch geprägten Gottesdienst, den 
viele Ehrenamtliche und der BACK to CHURCH-Chor mitgestalten. Prä-
dikant Holger Kiesé und Pastor Rainer Müller-Jödicke werden die Abend-
mahls- und Osterliturgie singen. Danach sind alle zum Osterfrühstück ins 
Gemeindehaus eingeladen.

● Den österlichen Festgottesdienst
	 mit Taufen feiern wir um 10 Uhr mit Pastor Rainer Müller-Jödicke.

● Am zweiten Osterfeiertag um 10 Uhr
	 gestaltet wie seit vielen Jahren Prof. Dr. Werner Merten den Gottesdienst.

● Am Weißen Sonntag, dem ersten nach Ostern (27. April),
	 feiern wir einen Familiengottesdienst, den das Team der Kita und
	 Pastor Rainer Müller-Jödicke vorbereiten.
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Dies und das

Mitarbeitende für die „Offene Kirche“ gesucht

In unserer Kirchengemeinde gibt es 
viele Schätze, einer davon ist unsere 
Martinskirche. Immer wieder staune 
ich, wie wichtig dieser Raum den un-
terschiedlichsten Menschen ist. Die ei-
nen erinnern sich, sobald sie dort hin-
einkommen, an den Segenszuspruch 
bei ihrer Konfirmation, die anderen 
sind fasziniert von unserer wertvollen 
Orgel, und für wieder andere ist es das 
geistliche Zuhause, in dem sie Gott er-
leben und nahe sind. 

Darum öffnen wir seit einigen Jahren 
die Kirche auch unter der Woche: in 
den Sommermonaten von Donnerstag 
bis Sonntag von 17 bis 19 Uhr. Und 
dann erleben wir manchmal kleine 

Wunder: Im letzten Jahr hat ein Pär-
chen diese Geste als so einladend er-
lebt, dass sie unsere Gemeindeglieder 
wurden nun darin getraut werden wol-
len. Ein anderes Mal kam jemand um 
kurz nach fünf, setzte sich, blieb zwei 
Stunden und ging – ohne ein Wort zu 
sagen, aber mit einem sehr erfüllten 
Gesichtsausdruck. 

Damit dies weiter gehen kann, suchen 
Simone und Matthias Sohnemann so-
wie das Pfarramt neue, weitere Ehren-
amtliche, die die Kirche öffnen; sonst 
müssen wir dieses segensreiche Pro-
jekt einstellen. Bitte melden Sie sich!

Pastor Rainer Müller-Jödicke
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Dies und das

Wahl des Seniorenbeirates am 8. Mai

Der Seniorenbeirat der Stadt Lan-
genhagen wird alle vier Jahre durch 
Briefwahl gewählt. Nach der vom Rat 
beschlossenen Wahlordnung sind Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die das 60. 
Lebensjahr vollendet haben, wahlbe-
rechtigt.
Der SBR besteht aus elf Mitgliedern, 
die unabhängig, konfessionell unge-
bunden und parteipolitisch neutral ar-
beiten. Der SBR wirkt an den kommu-
nalpolitischen Entscheidungsprozes-
sen der Stadt mit, soweit dabei die be-
sonderen Interessen der Seniorinnen 
und Senioren berührt werden. Die Mit-
glieder des SBR haben Rede- und An-
tragsrecht, sie sind in den Ausschüs-
sen des Rates vertreten und kümmern 
sich um die Belange der immer stärker 

werdenden älteren Generation. Eine 
enge Zusammenarbeit mit dem Se-
niorenbüro der Stadt Langenhagen im 
Rathaus ist gewährleistet.
Von 2006 bis 2010 hat Katharina Re-
decker die kirchlichen Belange im SBR 
vertreten. 2010 bis 2014 wurde ich, 
Christa Röder, von der Martinskirche 
für dieses Amt vorgeschlagen. Für vier 
Jahre bin ich als Vorsitzende des SBR 
gewählt worden. Ich freue mich, dass 
auch für die Wahlperiode 2014 bis 
2018 die Kirchengemeinde mich als 
Bewerberin benannt hat. Gern würde 
ich, wenn ich am 8. Mai gewählt wer-
de, die begonnene erfolgreiche Arbeit 
für die älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger fortsetzen.

Christa Röder

Neue Eltern-Kind-Gruppe

In Kürze sollen zwei Eltern-Kind-Grup-
pen für Kinder ab 8 Monaten und ab 18 
Monaten am Donnerstagvormittag und 
am Freitagvormittag eröffnet werden. 
Interessierte hierfür melden sich bitte 
im Kirchenbüro unter 74 11 74 oder per 
Mail unter kirchenbuero@martinskir-
chengemeinde.de
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Freud´ & Leid

Geburtstage

Hilde Belitz 87 Jahre13. März
Gerda Schmidt 85 Jahre13. März
Erna Seidel 90 Jahre20. März
Dora Michailoff 90 Jahre26. März
Liese-Lotte Hermsen 89 Jahre31. März
Heinz Nitsche 87 Jahre2. April
Heinrich Biester 86 Jahre6. April
Gerhard Petras 92 Jahre12. April
Adele Delau 87 Jahre19. April
Ella Kaetelhodt 85 Jahre19. April
Erich Göldner 89 Jahre26. April
Detlev Nahmmacher 86 Jahre26. April
Elfriede Rehnert 91 Jahre30. April
Gertrud Jürgen 85 Jahre6. Mai
Hannelore Kohlrausch 85 Jahre12. Mai
Frieda Wortmann 93 Jahre16. Mai
Else Giese 94 Jahre17. Mai
Dr. Werner Merten 87 Jahre17. Mai
Otto Laas 87 Jahre25. Mai
Anneliese Hescher 87 Jahre27. Mai
Erich Strauß 96 Jahre31. Mai
Dr. hc. Matthias Kern 86 Jahre31. Mai
Heinrich Meyer 92 Jahre1. Juni
Wolfgang Müller 86 Jahre1. Juni
Ilse Franz 85 Jahre2. Juni
Gerhard Peters 88 Jahre3. Juni
Manfred Zech 89 Jahre7. Juni



27

Freud´ & Leid

Beerdigungen

Freud´ & Leid

Taufen

Luzie Bayer geb. Kalusche aus Engelbostel im Alter von 71 Jahren
Friedrich Rensing aus Engelbostel im Alter von 88 Jahren
Henry Deiters aus Engelbostel im Alter von 83 Jahren
Heinz Ringel aus Engelbostel im Alter von 84 Jahren
Johanna Berkelmann geb. Hielscher aus Engelbostel im Alter von 84 Jahren
Horst-Dieter Weiß aus Engelbostel im Alter von 84 Jahren
Hermine Schröder geb. Dörge aus Schulenburg im Alter von 91 Jahren
Waltraud Giebel geb. Bartels
Alejandro Pawlow

aus
aus

Schulenburg im Alter von 76 Jahren
Schulenburg im Alter von 7 Jahren

Emilie Sophie Althof aus Engelbostel am 1. Dezember
Henri Laas aus Engelbostel am 1. Dezember
Oskar Laas aus Engelbostel am 1. Dezember
Lina Meyer aus Schulenburg am 1. Dezember
Joel Pascal Schmidt aus Schulenburg am 1. Dezember
Ida Sophie Frehrking aus Engelbostel am 8. Dezember
Lilith Emina Wegler aus Engelbostel am 26. Januar
Jörn Lasse Prawitt aus Engelbostel am 26. Januar
Joshua Höppner aus Engelbostel am 16. Februar
Connor Stenzel aus Engelbostel am 16. Februar
Noah Matthias Stenzel aus Engelbostel am 16. Februar
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KVMit freundlicher Unterstützung von ...

PETERS & PFAHL
Kälte  Klima  Heizung  Sanitär

G
m

bH

auf Kompetenz und Erfahrung
                                                          basierendes Handwerk

Telefon: 0511. 5 90 77 67  

Mit freundlicher Unterstützung von ...
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Impressum

KONTAKTE – Ausgabe 125 – März 2014

Herausgeber: Kirchenvorstand der  Ev.-luth. 
Martinskirchengemeinde Engelbostel-Schulenburg

Redaktion: Margit Frehrking, Holger Kiesé und 
Rainer Müller-Jödicke

Layout & Gestaltung: Stefan Meyer

Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen

Auflage: 2.700

Die KONTAKTE erscheinen vierteljährlich und 
werden in jeden Haushalt im Bereich der Kirchen-
gemeinde verteilt. 

Pfarramt: Pastor Rainer Müller-Jödicke, 
Fon: 05 11 / 74 11 74
Sprechstunde: dienstags 10-12 Uhr
Mail: pastor@martinskirchengemeinde.de

Kirchenvorstand: Christian Frehrking, 
Fon: 05 11 /  64 200 711 
Mail: frehrking@martinskirchengemeinde.de

Förderkreis: Michael Vogt, Fon: 0 51 31 / 44 11 63
Mail: michael.vogt@martinskirchengemeinde.de

Organist: Andreas Bock, Fon: 05 11 / 10 53 90 09
Mail: organist@martinskirchengemeinde.de

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung: 
Doris Seemann, Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen
Öffnungszeiten: 
DI und FR: 10-12 Uhr, DO: 17-19 Uhr
Fon: 05 11 / 74 11 74, Fax: 05 11 / 7 85 16 50
Mail: kirchenbuero@martinskirchengemeinde.de 

Diakon: Harry Pötker
Fon: 60 09 89 19
Mail: diakon@martinskirchengemeinde.de

Küsterin: Lilia Schulz, Kirchstr. 75,
Fon: 05 11 / 7 86 00 47

Ev. Kindergarten & Krippe: Frauke Kiel
Fon: 05 11 / 74 32 31 & 27 07 60 97
Mail: kita@martinskirchengemeinde.de

Spendenkonto für Gemeindearbeit: 
Sparkasse Hannover
Bankleitzahl: 250 501 80
Konto-Nr.: 0017001173
IBAN: DE82 2505 0180 0017 0011 73
SWIFT-BIC: SPKHDE2HXXX

www.martinskirchengemeinde.de
www.kkbula.de

Nächste Ausgabe: 8. Juni

Redaktionsschluss: 9. Mai

Terminkalender
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Impressum Terminkalender

02.03.
März

April

Mai

Juni

Juli

August

Oktober

SonnTakt18 Uhr

07.03. Weltgebetstag der Frauen in der Martinskirche18 Uhr

07.03. Bethelsammlung im Turm16 - 18 Uhr

08.03. Bethelsammlung im Turm10 - 12 Uhr

21. - 23.03. KU8-Konfirmandenfreizeit
22.03. Ökum. Kinderbibeltag in der Emmauskirche Lgh.
30.03. Konfirmandenvorstellungsgottesdienst10 Uhr

05.04. Frauenfrühstück9.30 Uhr

20.04. Osternacht5.30 Uhr

20.04. Ostergottesdienst mit Taufen10 Uhr

26.04. KinderKirchenTag im Gemeindehaus14 Uhr

27.04. Familiengottesdienst mit Kita10 Uhr

11.05. Konfirmation Gruppe 110 Uhr

18.05. Konfirmation Gruppe 210 Uhr

23. - 25.05. KU4-Konfirmandenfreizeit

08.06. Pfingstgottesdienst mit Taufe im alten Taufstein10 Uhr

12.07. KinderKirchenTag im Gemeindehaus14 Uhr

13.07.

Happy Martini11 Uhr20.07.
SonnTakt18 Uhr

31.07. - 15.08. Schwedenfreizeit für Jugendliche
03.08. Gottesdienst im Festzelt, Schulenburg10.30 Uhr

11.10. Frauenfrühstück9.30 Uhr

18.10. KinderKirchenTag im Gemeindehaus14 Uhr

19.10. Goldene Konfirmation10 Uhr
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„Wasserströme in der Wüste – 
Ägypten“

Weltgebetstag am
7. März um 18 Uhr

in der
Martinskirche zu Engelbostel

Frauen der katholischen
und aller sieben evangelischen

Gemeinden Langenhagens laden ein.


